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Die folgenden Unfallverhütungsvorschriften wurden außer Kraft gesetzt, weil die Re-
gelungsinhalte inzwischen vollständig in Branchenregeln der Berufsgenossenschaf-
ten und im staatlichen Recht enthalten sind. 

 

 DGUV Vorschrift 33 „Stahlwerke“ (ehemals BGV C17) der ehemaligen Maschi-
nenbau- und Metall-Berufsgenossenschaft vom 1. April 1993 in der Fassung vom 
1. Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Juli 1998, 

 DGUV Vorschrift 33 „Stahlwerke“ (ehemals BGV C17) der ehemaligen Hütten- 
und Walzwerks-Berufsgenossenschaft vom 1. April 1993 in der Fassung vom 1. 
Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Juli 1998,  

 DGUV Vorschrift 33 „Stahlwerke“ (ehemals BGV C17) der ehemaligen Norddeut-
schen Metall-Berufsgenossenschaft vom 1. April 1993 in der Fassung des 1. 
Nachtrags vom 1. Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Juli 1998, 

 DGUV Vorschrift 33 „Stahlwerke“ (ehemals BGV C17) der ehemaligen Berufsge-
nossenschaft Metall Süd vom 1. April 1993 in der Fassung des 1. Nachtrags vom 
1. Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Oktober 1998, 

 DGUV Vorschrift 34 Metallhütten der ehemaligen Maschinenbau- und Metall-Be-
rufsgenossenschaft vom 1. Juli 1991 in der Fassung vom 1. Januar 1997 mit 
Durchführungsanweisungen vom Januar 1993, 

 DGUV Vorschrift 34 Metallhütten der ehemaligen Hütten- und Walzwerks-Berufs-
genossenschaft vom 1. Juli 1991 in der Fassung vom 1. Januar 1997 mit Durch-
führungsanweisungen vom Januar 1993, 

 DGUV Vorschrift 34 Metallhütten der ehemaligen Norddeutschen Metall-Berufs-
genossenschaft vom 1. April 1990 in der Fassung des 2. Nachtrags vom 1. Ja-
nuar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Januar 1993, 

 DGUV Vorschrift 34 Metallhütten der ehemaligen Berufsgenossenschaft Metall 
Süd vom 1. April 1991 in der Fassung des 2. Nachtrags vom 1. Januar 1997 mit 
Durchführungsanweisungen vom Januar 1993, 

 DGUV Vorschrift 35 Hochöfen und Direktreduktionsschachtöfen der ehemaligen 
Maschinenbau- und Metall-Berufsgenossenschaft vom 1. Juli 1991 in der Fas-
sung vom 1. Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Juli 1998, 

 DGUV Vorschrift 35 Hochöfen und Direktreduktionsschachtöfen der ehemaligen 
Hütten- und Walzwerks-Berufsgenossenschaft vom 1. Juli 1991 in der Fassung 
vom 1. Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Juli 1998, 

 DGUV Vorschrift 35 Hochöfen und Direktreduktionsschachtöfen der ehemaligen 
Norddeutschen Metall-Berufsgenossenschaft vom 1. Oktober 1991 in der Fas-
sung des 1. Nachtrags vom 1. Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom 
Juli 1998, 
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 DGUV Vorschrift 35 Hochöfen und Direktreduktionsschachtöfen der ehemaligen 
Berufsgenossenschaft Metall Süd vom 1. Oktober 1991 in der Fassung des 
1. Nachtrags vom 1. Januar 1997 mit Durchführungsanweisungen vom Juli 1998, 

 DGUV Vorschrift 66 Sprengkörper und Hohlkörper im Schrott der ehemaligen Ma-
schinenbau- und Metall-Berufsgenossenschaft vom 1. April 1978 in der Fassung 
vom 1. April 1982 mit Durchführungsanweisungen vom April 1982, 

 DGUV Vorschrift 66 Sprengkörper und Hohlkörper im Schrott der ehemaligen 
Hütten- und Walzwerks-Berufsgenossenschaft vom 1. April 1978 in der Fassung 
vom 1. April 1982 mit Durchführungsanweisungen vom April 1982, 

 DGUV Vorschrift 66 Sprengkörper und Hohlkörper im Schrott der ehemaligen 
Norddeutschen Metall-Berufsgenossenschaft vom 1. April 1978 in der Fassung 
des 1. Nachtrags vom 1. April 1982 mit Durchführungsanweisungen vom April 
1982, 

 DGUV Vorschrift 66 Sprengkörper und Hohlkörper im Schrott der ehemaligen Be-
rufsgenossenschaft Metall Süd vom 1. April 1978 in der Fassung des 1. Nach-
trags vom 1. April 1982 mit Durchführungsanweisungen vom April 1982. 
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Weiterhin wurden folgende Unfallverhütungsvorschriften außer Kraft gesetzt. Es han-
delt sich dabei um Versionen der damaligen Fusionspartner, die bisher doppelt im 
Vorschriftenwerk der Berufsgenossenschaft enthalten waren. Die BGHM harmonisiert 
damit ihr Vorschriftenwerk, wodurch alle weiterhin vorhandenen Unfallverhütungsvor-
schriften für alle Mitgliedsunternehmen gleichermaßen gelten. 

 

 DGUV Vorschrift 3 Elektrische Anlagen und Betriebsmittel in der Fassung der Hütten- 
und Walzwerks-BG, 

 DGUV Vorschrift 3 Elektrische Anlagen und Betriebsmittel in der Fassung der Ma-
schinenbau- und Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 3 Elektrische Anlagen und Betriebsmittel in der Fassung der 
Norddeutschen Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 3 Elektrische Anlagen und Betriebsmittel in der Fassung der BG 
Metall Süd, 

 DGUV Vorschrift 11 Laserstrahlung in der Fassung der Hütten- und Walzwerks- 
BG, 

 DGUV Vorschrift 11 Laserstrahlung in der Fassung der Maschinenbau- und Metall- 
BG, 

 DGUV Vorschrift 11 Laserstrahlung in der Fassung der BG Metall Süd, 

 DGUV Vorschrift 15 Elektromagnetische Felder in der Fassung der Maschinenbau- 
und Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 15 Elektromagnetische Felder in der Fassung der Norddeutschen 
Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 38 Bauarbeiten in der Fassung der Hütten- und Walzwerks-BG, 

 DGUV Vorschrift 38 Bauarbeiten in der Fassung der Maschinenbau- und Metall- 
BG, 

 DGUV Vorschrift 38 Bauarbeiten in der Fassung der Norddeutschen Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 38 Bauarbeiten in der Fassung der Holz-BG, 

 DGUV Vorschrift 45 Schiffbau in der Fassung der Maschinenbau- und Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 52 Krane in der Fassung der Hütten- und Walzwerks-BG, 

 DGUV Vorschrift 52 Krane in der Fassung der Norddeutschen Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 52 Krane in der Fassung der BG Metall Süd, 

 DGUV Vorschrift 54 Winden, Hub- und Zuggeräte in der Fassung der Hütten- und 
Walzwerks-BG, 

 DGUV Vorschrift 54 Winden, Hub- und Zuggeräte in der Fassung der Norddeutschen 
Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 54 Winden, Hub- und Zuggeräte in der Fassung der BG Metall 
Süd, 

 DGUV Vorschrift 56 Arbeiten mit Schussapparaten in der Fassung der Hütten- und 
Walzwerks-BG, 



 

 Seite 4 von 4  
 

  

 

 DGUV Vorschrift 56 Arbeiten mit Schussapparaten in der Fassung der Maschinen-
bau- und Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 56 Arbeiten mit Schussapparaten in der Fassung der BG Metall 
Süd, 

 DGUV Vorschrift 59 Wärmebehandlung von Aluminium oder Aluminiumknetlegierun-
gen in Salpeterbädern in der Fassung der Maschinenbau- und Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 68 Flurförderzeuge in der Fassung der Hütten- und Walzwerks- 
BG, 

 DGUV Vorschrift 68 Flurförderzeuge in der Fassung der Norddeutschen Metall- 
BG, 

 DGUV Vorschrift 68 Flurförderzeuge in der Fassung der BG Metall Süd, 

 DGUV Vorschrift 70 Fahrzeuge in der Fassung der Hütten- und Walzwerks-BG, 

 DGUV Vorschrift 70 Fahrzeuge in der Fassung der Maschinenbau- und Metall-BG, 
DGUV Vorschrift 70 Fahrzeuge in der Fassung der Norddeutschen Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 73 Schienenbahnen in der Fassung der Hütten- und Walzwerks- 
BG, 

 DGUV Vorschrift 73 Schienenbahnen in der Fassung der Maschinenbau- und Metall- 
BG, 

 DGUV Vorschrift 73 Schienenbahnen in der Fassung der BG Metall Süd, 

 DGUV Vorschrift 79 Verwendung von Flüssiggas in der Fassung der Hütten- und 
Walzwerks-BG, 

 DGUV Vorschrift 79 Verwendung von Flüssiggas in der Fassung der Maschinenbau- 
und Metall-BG, 

 DGUV Vorschrift 79 Verwendung von Flüssiggas in der Fassung der Norddeutschen 
Metall-BG. 

 


